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GLORIA PATRI, ET FILIO, ET
_ SPIRITUI SANCTO,

®loty/ €/ Prewp vnd Dand feye GOLE dem Baf -

ter/ ond Do Soln / vnd dem . Geift.

ol eitt wnglictfeetige 3ahl ! 8o, O ivol ein gliicts
IO feelige Rabl! ie bifE du gerweff/ du anfebliche State
% u’r'":'” \ Sonflantinopel Anno Chrifti 370 2 Antwort / ich bin
(‘5;4;& &5 j 2 uberfilit snd uberhullt gewefi mit lauter Frabfablen
@Maﬁ vnd @lend / vnd forderift toegen Dev Uurube snd hodfe
Che—== (dadlichen Jnvyfpalté dDeg Alexandrinifthen Maximi.

O ongliicfeeliges 7o | TWie bift du getve / du fromine Eiatt Antiochia
Anno Chrifti 470 7 (a) Antrort / ich bab muffen leben v fchroeben in cie
ner wnermefilidhen Betrangnuf toegen bavter Berfolgung von Den Euti-
chianifthen Kefern. 5 pngliicBleeliges 79 | ABie biff bu gerveft du bernihme
te Statt Pavif Anno Chrifti 79 ¢ (b) Antwort / {ch bin gleitbfam_b vers
fenckt vnd ertedncle gerveft in lauter IBiderfvertigfeiten/ g fonbeclidh toee
gen Defi Todfs meined Konigs Sigeberti 3 Welcher durdh gottiofe Znlaits
tiing Fridegundis iff evmorde rorden. O vnglicEfeeliges 79 | 2Wie biff dbut
geroeft du vovtrefflides Northumbria Anno Chrifti 679 ¢ (c) Untwott / idh
habe vnbefchreiblidye Krieas-Smpdrungen gefunden vnd empfunden vuder
meinem Konig Egfrido. O vnglicEfecliges 79! ABie bift bu getveff du an-
febliches Sachfen Anno Chrifti 7707 2Untwort / midh bat mit Kriegd«IBafs
fen iberjogen vnd ibermwogen Carolus Magnus Der SKavfer 5 O vnglickfees
ge8 70! Wi biff du getvefd ) du rweltFindiges Rom Anno Chrifti 879 ? (d)
Yntroort ) mein Stand hatte damabl Feinen Beftand / vnd muffe idh figen
wnd fchtvifen mitten vndes Den Saracenern J fo mid) dufferft verfolgtens O
vrgluckfeeliges 7o ! IBie bift du gewefl / du Schufreiches Engellgnd Anno
Chrifti 979 ¢ (e% Antrwort; mein Handl mein Tandl ffunde damabl in ima
tettoehrender Fovcht vnd Rittern / mmabten%tl’eﬁ gange Sabe ct&gh}ttge
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(a) /Baron. in Ann. fol. §6. (b) Baron. in Ann. f, 140.(c) Baronin Ann.f, '«
(d) Baron, in dnn fol, 31.°Ce) Bavon, in 4an. foh 254




2 Oefterreichifches Deo Gratias,

olcbent ober meinee exfehinen ) weldye defs Fiinftigen Ubeld ein mwarhafts
fProppetin getveft ifts O vngludfeeliges 7o ! Tie biff bu gemef / du bherys
liyes Ronigreic) Poblen Anno Chrilti 170 2 (a) Antwort / ubet mid) iF
Fommen ein S3uf ond Uberflug aller Trubfahlen / forderift t:gen def Tobdtg
meines £. ‘Bifchoff8 Stanislai, welchen mein Serviffendlofer Konig Boles.
laus eemotDE / bnd Defjentwegen durd) gevechtes Urthl GOtted gang twiits
tend vnd Berffandlo endlich von den Hunden seeriffen fworden ; L vy
glucEjeeliges 7o | IBie biff dann du gerveff / ba berdbhmeift: Ranferliche Rea
foengState Wienn Anno Chrifti 1676 2 qumablen Num. 79. faff allerfeitg
Tauter Triibfahl mit fich gejogen ¢ Antwort/ Anno Chrilti 1679. bin id) g
teff ein Jnnbalt alles Elendsd/ ein Tinfebr aller Tetibfahi / ein Orth volleg
Scbrocten vd Jittern ) ein_angefullter Kraif mit Peftilensifchem Sifey
¢in vnbergebene Vafallin Deff Todts / ja ein lautever Frenthoff 5 Die belds
ecte Statt Bethulia hat nit alfo getequret / wie idh ! Die betrangte Statt
' oyerufalem bat von Tito Velpaliano nidht alfo gelitten/ toie ich/ bie abaefetite
Konigin Valthi iff niche alfo betcangt getveft / toie idh / Die %%{tib #11 Naim
bat nidyt alfo gewainet / wie ich elende Tvopfin in difem 79igiften Sahe;
2Aber tabe iff es/ was dex Poét fage ;

Imber adeft foli, commitantur gaudia fletum,

@6 Fombt Seegen nadh dem Regen /
&8 fombt Freud nadh dem Lepd,

¥ Difern 16 ond Solgiffen Fabe bifk du IBientt twiber in den Boriges
(SBluckitand ethoben / in allen beinen Gaffen erfchallet mebrmabl ¢in Cheiffs
licheg Frolocken / Deine WVolckreiche Verfamblung pnd enfferige Getveche
{hafiten haben twiberumb den vergnigten Gang vnd Foctgang / aller Sam:
mee ftheint peefdytounden / vnd prangeft bu mehemahl mit dem vorigen Ehe
genfrants wem baff dudifee jugefchriben/ alg cben der Allerheiligfien Srele
faltigfeit | Defroegen hebe mit gefambtem Suffer deine Hdnd gegen Himmel/
pnd widerholle ju taufendmabl auf fchultisfer DancPbackfeit / Gloria Pas
ted, & Filio, & Bpiritui fan&o : @lory/ Ehr/ Prevf vnd Danck fepe det Hie
gecthailten Alecheiligiffen Dreepfaltiakeit. |

ZBag Saaben vnd Gnaden haben die Sfeacliter erpfangen von dem
bohen Hummel L (b) fie tvaren in einer hacten Dienfibarkeit bey den Sgne
ptieen / vnd SOt hat fie nady ¢emwifenen vilfaltigen IBunderthaten exldfets
5:"]; feynd fie durch Die founderthdtige Ruthen Movfig dev nbelthdtigen

huthen Phacaonis entgangen s lauter Snaden ! fa o

(%) Baron, ia 4no fol. 7o, (b) Exod. 7, 8,




snoee Allexbeiligfien Drepfalfigheif, 3

Lt @3 hat ven Sfeaclitern Dad tieffe Meer foldye pnechorte Tortefl extois
{un/ (3) Dag e8 fich von frepen Stucken voneinanber gerthailt/ Hnd beedeis
feyts oie gwan Eepfialline Mauren fillgeffanden s bif fie mit frucfuen Fufe
fen duechmardict / e-nt%;egen vie nadbfolgende verfolgende Egpptice in Dem
-~ gneer ectrunchen / twie Fonte e8 anderff fevn/ als Daf dag fhtvdre Setviffen

it folte su Boden fincken 5 lauter GSnaden! | :
 OBeil den Jfvacliteen in Dev Wuffen Die nothivendige Underhaltung
fifeinte absugehen / (b) bat ibnen SOt lafjen dag fuffe Manna oder Hirte
mel-Drodt vegnen / vnd ¢s ibnen difffalls geFiedblet / gumablen ¢ines jeden
ppetit Darbureh evfdttiget worben s lauter Snaden. !

ABeit ber Durfl nicht ¢in roenig einen tricken vnd teucnen thut / (c)
auch vnder den Wepnen nidht die geringfie ) alfo hat fic SOtt mit einem
Hrunnen | fo roundecbarlich auf einem fructnen Felfen hevaup quelies/ fatte
famb getedfts lauter @naben. _ - :
D Glug Sordan hat den Jfraclitern foeven Paf geffatt/ (d) alfo
gwat / Dafi fie nicht den gevingfien Buf genest / fondern durch bas naffe gatte
gen / vnd wit naf tpnrben J welches Privilegium fonft alleinig den Sonnen-
Siteablen vergunt iffs loufer Snaden.

Dafi fie die Amelechiter iberrounden / iff cin Bnad gerveft von SO1e/
Dafifie die Chananzer gefthlagen / iff ein SBnad geroeff von SOt/ daf fie
die Chaldzer obgefiget / iff ein Gnab geweft von GOt/ Daf fie Die Amo-
nirer juruck getriben / iff ein Gnad gerveft von SOtt ) daf fie von den Al
,ﬁrrg_!:lt fepnd ecloff wosden / iff cin Snad geweft von SOt lauter Seo
flaven. o
~ YInber andern Gnabden aber iff dife vicht bie gevingfie / als fie nembs
* Lidh Dex Konig Tharao frep vnd kedig gelaffen; bat fie der Almdditige SO
tounberbarlich dnvch die IVt Ten geflibre/ vnd auf der Tiflen 5 nemblich
beytit Tag in Seffalt ciner Sailen ober ABolcken-Sanl / bey der Dpadht
abet in @effalt einer Feur-Saul /. (e) Dominus autcm praccdebat cos ad
oftendendam viam per diem in'columna Nubis, & per notem in columna
tgnis. @8 ware auch bep den Hebtoern fchon beveils in ein Sprichwort
Fommen/ vnd Die Eleine Kinder ¢8 hon auffden Saffen / Sefangtveif nad
gacBesten / difen Seim:

Quis fuit Duétor meus, nifi columna Deus!

SfBex that ons exlofens [ :
(s ®Ott/ ver auff der Saul gefvefents
' - D 2 et

(a) Exod. 14 15. (b) Plalm.77. (c) Nam.14, (d) Jofue. 4. (¢) Exod.1g
( ?gfj Mewing. in Quaref, fol, 3%( ) (d) Jofue. 4. (<) 7




4 Ocefterveichifches Deo Gratias,

<Jeit twolt i ehendet seblen die Steen / fo SOt der HEes gesaigs
Bat dem Pateiavdien Abvabam ? ehendee twolte idh seblen die Tropfen d
§Meers / i toeldhem Jonas die [hivimmende Hecberg dburd) 3. Tag genofs
fen 5 ebender wolt ich jeblen die Bldtter auff Den Bdumen e meiten wh
braiten <Beg Libani , ehender wolt ich sehlen Die Haar in dem Strobels
Kopff 0ef fEolsen vnd hochymirthigen Abfolon ) chender mwolt i geblen dje
Frapd-Kovnl der Philifizi|dhen 2Aecter; tocldye der Samfon mit brennendey
Fuchg{chroaiffen fwol nichts auff ein Schmaichl-TBeif in Den Afchen geleat)
als seblen / vnd jeblen die fenige Snaden / weldhe tvic dabie von dem g,
tigften @Ott ducch fo vil %aﬂgc empfangen ; seby als die Jfraeliter: Daf
Bienn fhon lang getveft 1jf ein Rofen-Sarten / trus dem Sarten der Se.
miramidis ; af LWienn fhon lang gewefd iff ein Luff-Haub/ trus dem
Luft-Haug beft Macedonifthen Archelai ; Daf IBienn {chon lang getveffiff
ein Schau- Bibn aller Begnigung / trug der Schau Bithn Def Romifchen
Lrajani ; Daf Aiean (dhon lang gans Sloreeich | Troffveic / Feeuden,
reid) | eibenceich | Ehrenveich | Schusreich / Schakreich / Lobreich / Lieh,
veidy) BolcEeeich) Siegreich/ Kunfiveich | Sunfiveidy ) Snadenceich gerosff
iff / iff e8 alles Der Sdttlichen l?ju.te suejufchreiben s Under andern GSnaden
£ Wienn / freibe dife sum alleverfien / dah dich SOtt der HEr2 quff dee
Gaulen tie die Jfeacliter auf ber TBuffen gefubet 3 IWienn / du muff ef
befennen / Daff Anno 1679. in dem Monath Auguft) September/ Ocrober)
Stovember ] tegen Der graffieenden Pefk in die nichts anders gerveft iff /
alg ¢in lautere Aiffen 5 ware es dann nidhi i ? toie man in allen Saffen
S odte gefehen/ von aﬂuagdufcm obte geichlaipfe/ in allen A8 ncklen Tods
e begraben / auff allen Ahdgen Todte sefiibre / an allen Orthen Todte goles
gen / bey allen Leuthen von Todten geredt ¢ Aienn ein folche IBfFen gang
oD/ vnd wo man vorhero bundeet quff ber Saffen angetroffen / bep ber Reit
abee Faum einen / Hnd difen nit gefunds Die Hiracliter haben emig beFennt/
Daf BOtt auff einer Saulen fie auf ber IBoften gefubrr/ ih: IBienner
toir ABienner /) die IWienner mitffen es befennen / befennen ed quch gern)
Dafj fie niemand gudever auf folchen elenden Biffen habe gefubrt ald GOt
auff der Saul/ dann fo bald wir ein Saulen juder AllerheiligfFen Drenfale
tigteit mit gefambtem Enffer auff dem Sraben auftgericht / alsbald haben
foit augenfdseintidy wabeaenommen / daj die Itffen vad VernifFung de
Statt auffgehocts O gebenedepte Sadulen/ die bu vns ewig erinnereft dee
Allecherligften Drefaltialbeit / welcher, ein jeder heut vilfdltia widerholt/
Gloria Patri, & Filio, & Spiritui fanfto , Gloyy / Ehe/ Peenf/ ond Danck
fepe Dex Allerheitigien Deevfaitigbeit. | '

&0




suder Allerbeiligfien Dreyfaltighei. 5

- o bringt dann das Orey faff alleseit Freuden / (a) nad Deepett
Zagen ift Der gebenedente JE(us gefunden rorden im Tempel 5 Soiff dann
* pas Drey allegeit gliicEfeetig 5 (b) padh Oren Tagen iff ber Sieghaffte
SHevland von Todten gufferffanden s o iff dann bas Orey faff alleseit
Snadensvoll 3 () Ttady Drep Tagen bat bee HEr2 JEMs dasg Volck
toundecharlich gefoeiff in dec Wiffen 5 So iff fehier das Drey faff allee
juitheylfamb s (d) Fiach Dren Tagen iff der Sonas von dem naffen Aref
deff Aallfifch erlof twordens So iff bann {chist Dag Dren alleseit ¢in gus
o8 Baichen / in dem Dritten Jabe hat die Judith den Holofernem ¢bs
gifigets ©o bringt davn Das Orey faff allemabl eias gutss (e) Vrep
Macie fevnd getveft / rosiche die Freubensvolle Urftand Ehriffi haben quf-
gebrait 5 So iff dann dag Drey gum Sfftiffen Troffvol 5 (O Drey ges
cronte SNonaechen feond geweft / welche mit Drepen Schanckungen ben
SS2eugebobrnen S@fulum angebettets So iff dann das DOrey faft allegeit
gerotinfcht ) Drep Apofie! fennd gerveft / (2) toelche den 2Abrif der Himitie
lifchen @loty gefehen auff Den Verg Thabor 5 &So ifk dann das Drey
* mehrifien Sobreich 5 Drey Sprachen feynd getveft (h) welde JEHum
von Jpagateth ¢in roaheen Konig dev Juden quff dem reu. Titul erfldee
Paben s ZUber Feinn beper'a Drep /. Fein gliicffeeligers Drey ift / alg die
Nlecheiligiffe Drepfaltigheit / dann difes Sottliche Orey madite vng
pon Der Jeff fren 5 Iehrvegen ein Urfach iff/ Dag ih mit einem jedens
it jedet mix heut vnd allegeit fingef vnd Flinget / Gloria Patri, & Filio, &
Spiritui fanto, ; S
- Der allwiffonde / vnd alweifente ) vnd allerweifeffe SOL hat fo gar
ten vecnunfitiofen Thieren geviffe Keautl 00 Grdgerwdds verorduet / su
denen fiein ihren KrancEheiten vnd Leibsprefien ihre Buflucht nemmen ; Der
%atrcb / toann et fich abel befindt/ fo curirt et fich mit bem Kedutl Didtam ;
et Beee / wann ex Gbelauff iff / fo hanlt e fich mit Dem Cpbey 5 Do
Drady / wann et Eeanck iff / fo curirter fid mit bem twilden Lattich- Bldts
tern s Die Kak braucht fur ibre dunckle Augen das Ntepten: Keaut; Die
SHennen pnd Turtltauben/ twann fie nit gav gefund fenn/ curiren fidh mit
dem. Kraut Tag ond Ntacht genannt / auff Lareinifth Parictaria 5 Die

Sihralmen curiren fich mit dem SehallFraut 5 Di¢ Schlang curirt fidy
' mit

3
* (a) Matth.c.6, (b) Marc.8. (c) Matth.xs. (d) Jone, 2, () Marc. 15,
¢f) Matth. 2, (g) Marc. 9. (h)]Joan. 19, . _ .




6 - Defterreidsifches Deo Gratias, -

mit demn Fendhel / fo gar der [hmusige Schneck curirt fih mit Do Leans
Cunila ober Duendls &8 iff Fein Thier! noch Shier fo geving / deme SO
nicht fein Medicin hatfe porgefchriben in ben Kedutern vnd Crd-Setvichien
ond foll dann demy Nenfchen 7 toelcher nad) dem Ehrnbild G Otted etlhafe
fen / nicht audh ¢in Kedutl fue die Peff von dem gutigfien SOt verorinet
fevn? Efculapius, Machaon, Podalirius, Serapio, Melue , Avicenna, A
pulcus , lauter hocherfahrne Mdnner aignen Den Kedutern vnd IWurkely
Rormentil } Bibenell | IBeiffourg) Diptam , Rauten) Baldrian/ Angelin
ca, Borragen / 2. folde farcPe IBiwckung gu / Dag fe nemblich gut v
beylfamb fepnd fire DiePefis €3 an feyn/ ich [af fegn 3 2ber ein anders
bud-ein befjers / vnd heplfamers Krdutl haben wiv IBienner fur die T
gefunden / foldyes Srautl nennt Plinius Viola fammea, etliche titulieren
¢s Phiox odet Phlogion, anbere geben ibm benS2ahmen Freiffamb / ing
gemain aber toivd es genennt Flos Trinitatis , Drepfaltigheit-Blimel) wade
fet gemainiglich in 0en Siieten 5 tvo vud mwober diferm Blitmel folcber Nae
men rubret/ iff mit vubeFandt/ allein ihe ho gézlebrtja Medici habt nie gés
touft/ Daf Difes gut feve fire die Peff 5 Du allerrveifefer Salomon/ de
Du aller Kvduter IBivcfung vnd Sigenfihafit gervufl / vnd von allen ngs
giclidhen Dingen difputicrt vnd geredt / (a) von deth ederbaum an bif
auff den Hnfow/ der auf dec SNau Eciecht/ b dannody nit fo vil ergrindiy
Daf bifes Kedutl heylfam® file die Peft feve / toiv IBienner beFennen es of
fentlich / befkdttigen es {dhrifftlich/ vnd mundlidh / beseugen es ontvidercuffs
Lich ) Daff vnd auf allen Krautern) Tuvalen / fein befjecs ONiteel fiae dig
ef feve gemeft/ als Flos Trinitatis, bag Drepfaltigheit-Blimel | vevfies
e/ die Allerbeiligifte Drenfaltialeit / SOt Batter) Vet vng etfthafe
fen ) @Ottt Sohnj bet vos erloft 1 SOt heiliger Geiff/ der vng gehefs
Tiget / Dife brey allerheiligiffe Weelobuen in einer einigen vngertrennten Sotts
heit ) Dife hat vng bie fhadliche I0efF vertriben / Dife hat vns exldfF / difes
I’gbnt} mg verpflidst vuendlich Sanck ju fagen / Gloria Patri, & Filio, & Spi=
xituifanfio,

iz Moyfed der feindlichen Pharaoni entgangen / vnd fambt feiners
gantien Sfvaclitifchen Vol durd) Das Meer Fommen / vnd das gefoinfdys
te Seftadt erhalien/ (b) o hat er angefangen SOt den HEran guloben
ond [huldigften Danct abjulegen mit allen den Seinigen/ alfo joar/ daf
Durch ein AunderrwercE auch die Fleine/ vnmindige/ vnd e ff soap obes
Deep Monath alte Kinder auff den Armben ihrer Nutter Ledend mworden /
SO1¢ witgelobt/ vnd mitgedancht/ Cantemus Domino. Vertvichnes Sabty
ol nemblich Anno 1679. bat ong ¢in FarcEer Teind verfolgt / nemblic dig

- vafe
(a) Reg.c. 4. (b) Exod. 15, it




st Der Alferheiligfion Drevfatfigheit. 5
graffierenbesTSeft/ aus en Unfern vil faufend exlegt/ die Statt)/ bie Hiff/ die
Hufec / die Bimmer fchier gant ob gemadt / vnd niemand fan ¢s anderf
qufifagen / alg daf ie etlich Monath aneingndee durch dagd Meer gerwane
pert / Dag ift/ durd lauter Ditterkeit vud Ivabfablen / endlich feynd wie
it Det HUIF der Allerheiligfien Drepfaltigheit an das Seftadt Deff vorigen
Wolffands vnd SlicfFands gelanget / Cantemus Domino, deftmegen the
gefambte Snnwobner su ABienn; Heiche bnd Aeme/ Alte bnd Funge/ audh
ihe Fleine Kindet / dafern euch die D2atur Die Rebffuben noch verfperst/ fo
ﬁ& euch Doch von enven Anmlen die jarte Handl gegen Himmel heben/ vnd

[t vng danclen Der 2lerheiligfen Drenfaltigheit / Gloria Patri, & Filio,
& Spiritui {anfio.
 (a) it einer Drepfachen Lanben iff Abfalon der Jeind def Davids
qufj dem Aeeg geraumbt worden 5 audy mit einer Drepfachen Langen/ das
ift | mit et %ﬂer@t%gﬂm Drepfattigleit haben wiv dieSSeR/ difen hate
fen Feind auf dem LWeeg geranmbt / das beFennen wir mit auffgehebren
Hinden / {afi ong Defroegent Danclen vnd faufendmabl danclen, '
Drey Mdnner Haben dems Abvaham die Freudenvolle Seitung geo
Bradt / (b) dafi er toerde einen Sobn befommen/ den Sfaac / fo da vers
bolmetfcht toitd/ Rifus, ¢in Geldchter ; Drey fepnd detveft/ nemblich SO
Batter / Sphn / vnd H. Seiff / welche vns nad) fo grofjem Trangfabl ein
?:eub} pnd Frolocken gebracht/ alg nemblich die Srldfung von der Peff /-
~ bag befennen toit mit auffgehedien Hdnden/ lafl vné Defwegen dancken
pnb faufendmabl bancben. ) |
Die drey Knaben indeth Babylonifhen Ofen feynd beyin Leben erhals
fon roocden / metl fie bie Sabl Drey bey fich batten. Joannes Chryfoffomus
om. 26, Yuch toiv su Iienn fepnd bep eine fo groffen Sterbens-Hpoth.
* ben dem Seben echalten toorden / vmb roeil i bem Dtep / dag iff / dee
Alherbeiligiten Orepfaltigleit ein Orth vergunnt auff dem Graben ) dag
beFennen it mit auffaebebten Hdnden / laff vns defvegen dancen/ vnd
faufendmahl bancfen..
- D Pokt fagts
‘i 'Hac Tria tabificam pellunt adverbia peftem,
st Mox, longe tarde, cede, recede, redi.

@tét} Ding fepnd gut le'ﬁjcﬁ'f mereben (03 ein jedee,
O%eich bald/ mad) did) foeit weck/ Hnd Fomm fein langfamb foiver, ;

(a) z.figsg. it (b) Genef. 18,




8 Oefterreichifhes Deo Gratias,
ng Bienner abet bat ein anbders Drey von der Pefk erldft ) nemss

Tich die Allerbeiligfic Drepfaltigheit / dags beFennen foir mit auffachebten
Hdnden/ laft vns defimegen dancben vnb taufendmahl Dancfen / vnbd jus
gleich prevfen Die grundiefe Gite der Allerheiligften Drevfaltigheit / toie ges
than jenet/ bon deme Raderus fihreibts i

Under dem Kavfer Mauritio bzfande fich su Conflantinopel ein Advo.
cat, (a) bepnebeng aber ein Eek Bauberer / toeldyer auff ein Reit eingy
Stangling an-vnd auffgenommen / mit dem itul) dag er fein Notari pnp
Secretari folle feyns Dem guten jungen Biut wave vrbefande die fehtoaps
B Kunft eines Hevons | einmabl ifE gofebehen/ daf beede su Pfeedt gegen
Den 2bend biriaup gecittert / vnd nadh geraumer Beit in ein vnbekandre
DBifen Fommen/ alidoct ffunde ein Caffell ober Sefchlof / mit farcken eye
fenen SPfovten verfblofjen / nachdem foldes durd) vufidtbaren Sefoglp
auffgefperat roorden/ saigte fich gleich in Nitte def Hofid ein gans guldee
ner Tempel/ mit vil guldenen Sampen vnd Lieditern auff dag het:lichie cr
feudht / in toeldyem Tempel die Stibl gang ordentlich aufigethailt / vub
mit lauter [dhwwatken Mobren befest | abfondeclich wate febe fattlidy der
exfle S/ fo in Form eines anfehlichen Thron / worauff ein MobrensKis
nig mit einer ernithafften Authoritet ben obbenerinten Advocaten betvills
Fombt/ vnd vnversiglich gefragt / toer der Sngling fene) den er mit fich
gebracht ¢ Dein Diener / anttoortete dee Advocat, du mein Diener? fage
te hierubec Dee bollifche M efiven-Konig ¢ Auff dife Redt faft der ingling
ein $Hers / vnd fdhreyet mit lauter Stimm quff / Ego fum famulus Dej Par
tris, & Filij, & Spiritus fandi, id) bincin Diener SOt beff Vatters/ vnd
e Sobng / vad deff Heil. Sheifta: Auff foldye Wort iff alles vhrploklif
wirfdhrounden / Der Advocat prd ber Jungling allein fambt den Prerdeen

fich in einev wilden Eindde befunben / auff folches hat der Singling eylfers

tig nach der Statt geteacht/ vnd ben gangen Verlauff mit einem Wnde
fcbrour betheuret / Furg bernadd iff er von einem frommen Hetan in Dienf
auffgenommen orden /. welcher nady [6blidher Giewwonbeit gegen Abend in
- Die Kiechen mit ahmen Petro fidh begeben / vnd alida fein Yndacht vees

ticyt/ fibe TBunder ! Mitten vnder wehrendem Gebett rendet dag ger
fchnitlete Crucifie-LBild frin Angefidht ab von bem Hevan / vnd fchaute gang
freundlicy Den Dicner an/ ald der fromme Hers foldyes beobachtet / fchaffs
te er bem Jhngling / ev foll auff die vethte Senten Fnven/ als nun biecing

Der Diener den. Sehorfamb gelaift / fo hat i gleichmdfiig vas Crucifip

auh auff die vedyte Seyten gemwendt) tworiber der Hee: mit gans befirge

vem DHerfen fich sur Srden nidevgervorffen f vnd mit voavffosclichen Thede
(a) In Aula [antia Theo, e

|




© sivdet Allerfieilipfion Duevfolfigleit, o
4 11t @OLe efchepen | O JEsu, quarcav rtis f ciem tua am 3 il
Fuét} sh:n:a[%iji.unb gmgnbeﬂ du i}einsﬂﬁge%d)! 5;::1 I;i; fzif's‘ })L;bn;d} t:;d} T%Eg{%i

meine Zugen abgetvendt von den ttien /) Der Deine Stell vertritt / auff fole
‘e dBort vernimbt ex quf dem Bild folgende Stimm: Tibi quidem gra.
‘tias habeo pro obfequioin meis mihi preftito, & acceptz eleemofynz, fed

huic famulo tuo plus debeo,in fummo'terrore me nonneganti, fed me pa-

" fam ac Patrem & Spiritum fan&tum profiténti.  Du haif vil dethan / fagte

bee gecrentigte S / indem Du weinen Armen dag Deinige gevaidht/

. abée Difem Singling bin &b melyr fHAIvIE L roeilen ex in Dev erften Fovde

oD Schrocten mich nicht veelangnet ) fondern EOII Batter/ Soln/
witd heiligen @eift offentlich Befennt s Auf dem erhellet dann/ s iuk
w10 Schug mit fich bringe die Andacht judee Alierheiligiten Drepfaltigheit 3
O wie Iroffvoll ift ifes Sotiliche Drey ! wol vedyt fautet das allgemais
fie Sprichwort / alle gute Ding fevnd Drep / Diey Favben hatte jene
winderfchone Regenbogen / (a) roelchen GOt nadh dem Stndflug an den
blauen getwdlbten Himntel geffelit hat / gum Saichen / Dag ee nit mebe wolle
auff folche IBeif fFraffens Alle ghte Ding fevnd Drey / Dren Goldaten
feond getveft/ (b) roelche mit voerborten Heldenmuth duech die feindliche
Baffens getrungen s vnd abiff der Fiffevn ju Bethlehem dem Lavid einen
feifcden Sounck offerirtens Ale gute Ding fennd Drep/ Drey Statt hat
Movfes verordnet Den Sfvaelitern) (c) woeldhe ex Civitates refugiorum, auf
Befeldh SDtted ) Sttt dex Suflucht benambfetes Alle gute Ding fevnd
Dren / DreprablBat dee HS: ISfug gebettet in deim Sarten/ (d) das
Drittemabl ifk ev von dem Sngel) vermutblich von dem Ery Engel SNichael

geftdrcks worden ¢ Alle gute Ding fepnd Drey / in Oren Himmel iff dex
“Heil. Paulug (e) difer Tarfenfifbe Prediger wersuckt rorden ; 2Alle gute
Ding febnq@fﬂﬂf Dy Brodt hat ein Freund von dem andeen gebets

ten () ach Der Parabl @hriffi.  lle gute Ding fey Dren / ben Dritten

Zag ift die ERher (g) mit Koniglichen Rleinodien vnd Sierden angethan
worden s Ale gute Ding feynd Deey'/ bad jenige Himmlifche Sterufalem./
~goelched in einer rounderfichen Wersuckung der H. Johannes aefehen (h)

‘Batte quff einee jeben Sevten Drey Porten / von uffgang Oten / von

Ainbergang Drgy / von Mittag Deeh/ bgpn Mittecnacht Dty ; Alle gus

te Ding

(a) Gene. 9; (I:J 2. Reg. ; 3.(c) Dent. 4. (d) Marc, 14 {e) 2 Corinth, 12s
(B Lucs 11, (g) Efib. 5. (b) dpocal, xxy. =~ o 5y




10 Oeferreichifies Deo Gratias,

te Ding feynd Drey / forderit in der Sottheit ) in bifer feynd deey heifigs
fte “Perfobrien ) @Ot Latter / Sobn/ b H. Seiff/ difes SBttliche Drey
ift von ratur gut/ in FNartur gut / ar Ttatue gut / gut ond aber gut) aut
Haben e8 foic evfahiren / indeme vng difes gute Otey madhte von Den e
fren | weftoegen alle Urfach baben ihre Hand auffsubeben + vnd der Allers
?eilétgiﬁm Dreyfaltipeit dancken s Gloria Pani, & Filio, & Spirity
ANGi0.
Philibertus Marchinus Tval. dz B. D. vemed. 114, notirt, (2) daf bis

=Bononienfer Yud Floentines ¢in bervebrtes Amulet eefunden filg bie Pefts

nemblich

Sjtoelfe! 7 31001 Loth,
Arfenici, 3volff $oth,
DWephraudy/ stwolff Loth.
SRagele vnd Forber-Beer,
gtggftnus git der Blihe,

~3a O, Peters Blatter, -

Recis AWie aud) Raeeich-Bldetes,

= aufendgulventrant: Blatter,
Granutierte Dyreen,
Mofitir finfF Sranjedes.
Colenfraut-Wurgel / Imber-YWureel,

-~ CinDeonien-Blact / Rauthen- Soamen,

- Ulle geobledst gepulvert ) vubin ein feidens Sdofe |
gegen bem Herken/ %fzps iff ein[bewe_b_rtes: A‘;m.ﬂetuf gméfan‘-bnlﬂ gebﬁngg
. o TagTepn ) aber weit ein Beffix8 hat bie Statt IWienn / Die Bued
- gyer in Dee Statt Iienn/ forderifE die Seifflidhe vnd eitliche Obrigkeitin
Der Statt TWienn ecfunden/ vid sroar ein foldes Amuleram toi¢ Da Det
.f—J.ﬁGrtgor.Na;ianzgn-_flemqmﬁttem vorgefhriben’s welche ailerley Mits
tel gebraucheny damit ihre Kinder vom Berarfften vd Anlchreven befrenet
fevn / (b) Nil tibi amuletis opuseft, Trinitatem ipfada, magnum inquam
e-ilaiﬁ;& Eﬁi‘;"ﬁ?@ﬁ“ﬁ“‘}? i'jEs iig psenét-b;g.:?mb Dit Miteel vnd Prafer.
Wi n A n S e
Dag befte SRLLEL a' ¢ ¢inem Die 21@¢tbei igifte .,Eltf?fﬂmgfeiq DIg iff

| WO Tl Sl

(a) Trad.dePeft. (b) Orat. 243




undond Hetkenj Gloria Patri, & Filio, & Spiritui fanétos
F ol - 2

s Det A (ferDeiliaften Deevfalfigheit,  1r °

©olches SNitrel haben toie 2Bienner ecfunden /. haben ed an den Half

pehengt gegen Dem Hetfen / ia garin Dag Hers binein / vud feynd von nun

an allee IBienner Herken geridmet dev Allerheilighien Drepfaltinkeit ) welo
de vng in De grafiierenden Pefd erhort hat / vufer erbarmpet hat / vng eride

fet hat. B ; |
UGB ann fermand fragen folfe/ wer den Ragarum / einten Bruder Marthe

*ynd Magbalenc / vom Todt vnd vom Srab erloff Habe 2 wer ihn getrdf

$abe ? fo antrorte ich ifm nidyt 7 fondern an fiatt meiner antrwortet Der H
e Tatter Augultinus. () el der HEr JE(us bey vermn Srab Lazavi
feine Yugen gen Himmel geroendt/ ond feinen Himmlifchen Batrer gebetteny
Pater gratias ago tibi, Joan. 1¥. lfo habe Lazatum die Allerheiligfte Dieys
faltigFeit ertweckt /) Ergo & Lazarus, quod refurrexit, & a Patre, & 4 Filio
ufcitarus eft, & gratia Spiritlis fan&t, & illud mirabile opus Trinitas fecit.
Lasarugd vnd Lagareth fibren faff einen Jabmen / frag mid ein Sne

) idﬂbe‘u cin Zlufildnder 7 weil onfer Tienncrifthes Lasareth mif eflich ITate

fend maveangefullt ) nd nichtsdarinn / daran) Datumb) darob/ als Elendy

‘vag fich cin barter Stain batte migen vbarmen / vud wdve Fein IBunber

gerveff / Die Pauren vid EE-Stain Deff Tajareths hitten die bittere Bdhes

_‘ergofien / innfebung ep groffen Elends / fo einem nunmehe snmoglidy

fibeinet gu befchreiben / Difes Lagaveth hat in Furker Reit mit hochffer Wets
noundetung alfo abgenommen/ Dat in Difers 16 vud-Soigiften Tahe Den 290
SNat Eein eingiger Keancler mebe Dating pefunden orden/ mif hodfter
Bermunderung /weil ie Statt mibee fo Bolcreith wie junor/ vnd weil die
benachbarte O:ether Hnd Tander inDet Yeft/ vnd dodh Wienn shne Peff/
alfo fan ¢8 nienand anvertt alsd ein ABundecrweecd tauffen 5 Fragt mid

JemanDd toer Biff gethan/ demantworteith alfo / Lasarum hit vom Tode er»

soecht die Allexeilinifie Drepfaltigheit / vnfee Lasareth bat von Todten/

“yom Elend / won det Weft erlediget audh die Allecheiligifie Drepfaltipeit/

Yllud mirabite opus Trinitas fecit., Dann fo bald wiv dife Seliubds-Sau-
Ten auf gefambtem Eoffer auff Dem Sraben auffgevicht / Hat das Sraben J
B0 Todtenegraben ein End genommen 7 fo bald wit difes Shren.Sebdy
Der Allecheilivifen Deevfaltigheit haben auffgecidhe ) fepnd alle Leuth ‘tweit
auffrichtiaee 7 basiff / frolichee dafee gangens Samfon dbuech Umbmwerfung
Dee Saulen (b)-Hat eflich Taufend vmbgebradyt 7 wiv TWienner aber durc
Yufeichtuna der Saulen haben vl Faufend bepm Leben-echalten/ das mife
fen toiv allebefennen 7 alle/ alle / vub Deflenthalben vrendlich Danclen) dans
ehenmit gebognen Snyen ) dancben mit aufigehebten Handen /) danclen mit

_ {a) frd&.zl.'iu]uan, (b) ]m}ic,c_. 35, &4




12 Oefterreichifdies Deo Gratias,

&3 wird fehy Denclioliedig von dem groffen H. Sebrer Bafilio gofep;
Ben | (2) bafer allen'moglichften Jleif habe angewendt bie Alkerheiligife
Drepfaltigbett | tud devo vojertrennite Cinigheit wider Bie Arianiidie @
fer judefendizen/ ob weldyem Dann der Kanfer Valens al8 gleichformig A-
rianifch / nicht einen gecingen Widerwillen fihopfites alle dife in Frathiitms
perblendie Kegee fepnd der iveigen Mainung vnd Aukfag gerveft ] alg fine
Die Sottliche Seatur in bfﬁl’ﬂ @ffv ﬁﬂerbei!igfien ‘iﬁerf‘gbmn oigleich ) s
ber telches Dann vnguffporlich dee Heil. Lebrer Balilias gefchenen vnd gt
fbeibens/ fo lang / big Dev Kavfec Valeas qufi gefafitem G3rimmen votoide,
rufflich befeblofizn / erfigeDachten Lebrer Bafilium in Dag @D 3u fdyick:n /
Yoieer Dann felbft bee exsucnte Kavfer fich nideegefests vud mif aigenen Hins
Den bag Decret twollen vevfectigen / fibe aber die tounderbartiche Giite dep
Allecheiligifien Deevfaltigheit gegen Batilium § Kasfer Valens ergreifit bie
Feder / Dife tooite aber Fein Dinten laffen / e nimbe ¢in andere ; die thite
Defigleichen / ex nimbt mit Unpvillen die britte Feder / fo aber audy Die Dins
ten halfidcrig innen biclte / Da er nun nad der vierdten griffe / sitterte v
an bem ganen Seib devaeffalten / Daf o8 ibn gedunchte / alle Slider vy
Senn-2Abevs toolien fich gecthailen / baviber seveeiff ev das Papice / weilen
er nemblich augenfcheinlich tabrgenommen / daf duech dife Dren Fede,
ven bie Allerfeiligifie Drevfaltigleit dem Lehrer Batitio bevgefFanden/ alg
weldyer bifes Gottliche DOrey jebevseit gelieht / gelobt / vnnd defendin.
Ber hat nun den ieiligen Lehrec Bafilium pom Slend evvett? @8 antwort

Dzt H. Effiem, (b) Tres calami conlubflantialitatem Trinitatis pradicand;-

patrocinati {unt bt hat vom @lend exbalten vie Aleceligfte Deepfl
tiafett, l : i i |
8 Sin grof Elend / eint groffers Slend / Das ardfe Clond wate bie von
o aufigeffandene Peff-Ioth/ daf twic aber nuamehe von Difern Elend
&tlediget worDen / muffen e8 wir aud mit Bafilio jufthreiben deg lleps
beiligifien Drepfaltigleit ; Daf Efher quf cinem gemainen SNddI ein
Sonigin worden / (c) dag bat fie ju danclen gebabt dem Affuerg Daf
Den feaelitern das bittece ABaffer in ein fifles verkehrt worden ; (d) bas

baben fie su Danchen gebabt bem Mopfi s Dad e Sobics dag Sefiht

wideg eLffatt worden/ (c) das hat er ju danclen gehabt dem Raphacl dis
fom €ripEngels Daf ver Keaut-Topff der ProphetenKinder iff verfiff
o e
(3) Theodoret. L 4, c.17, (b) Orat. inland. Bafl, (©) Efth. 5. (d) Ex0d, a8,
~(¢) Toa, 6. : ik Riar,
]




i, RS,

a1 Det NllerDeiligfien Deevfalfigheif. 13
worden / (a) ‘bas baben e gudanclen gebabt Dem Elifewo ; Daf Die e
gpieib fu Sarepta iff getroff worden (b) das hat fie ju dancfen gehabe
pem Clie ; Saff wiv Biennce wider You bem UngiickEud u dem'Sluck,
fiand Eommen / Dafl vofer ABienn mider aup einem Feenthoff ein Freus

* penhoff rootden / bab bip vng Aiennetn Dag vilfdltige Lamentiren i

devimb in ein. Subilicren decfehrt tworden / Das haben wiv ju dandien Ot
O Ullerheitigfte Drepfattigleit, . !
GiReilens Der . fehrer vnd Gufy Vatter Auguffinug nicht ohne Ses
haimbnuf auch Die Budyfaben jeblet fn Dety ABort AUdam / alfo reil tic
ARienter Beewidhen Den TodE nue gar u wol betradten Fonnen / baben
it gleichmafiig gat bie Duchftaben in dem TBortl 0D gegeblet / bnd
endlich leich gefunden / daff decfelben nicht mebe noch weniger als 3. feynd
Tod. S vng demnach dex beilige Sebanctin cingefalien / als follen

. gwiv ider Difes 3 ein anbers 3 braudien / namblichén die Alletheiligifte

Dyrepfaltigheit / vnd iff Tolihes alfo geriinftht abgeloffen / Daf wiv niche
andeft bigheto befennt haben / nicht anderff anngdy befennen/ nidye anberfi
hinfiiran beFennen toerden) als Dap v eclof haoe tiie_?iﬂerbul:giﬂe Dreys

 faltigEeit. |

O Geundlofe ®ute ! O gitigffe Decevfalfigheit! div fene Yemnady
Gloty ) €t | Pren /- vnd Banct von Swigleit ju Ewigleit s Aie wols
len | toie verfbrechen ) wic vderhaiffen vus hinfiivan embfiger ju balten alg
ber Patriard Jacob. () Von difem verjaichnet die Heil. Sdrifit / daf
¢t cineft vor der Statt Luca bey ndchtlicher IBeil habe auff dem Feld ge-
hlaffen / dorhero aber etlich Stain an fatt def Dolffers feinem Haupt
wodeglegt | toeldhe Stain nachmahis durch ein BunderroercE in ein efs
nigen fich vertoandlet / ja Tie Lebrer geben vot/ als babe Sfacob Direp
Stain pnbergelegt) welche er in Der Frube ineinen vecfehrt acfunden/ vndy

" feye ibm bierduech das Gebaimbnug dee Allerheiligifien Drevfaltigheit J

in Dero ein einige @ottheit / vud drey Berfohnen / geoffenbabret foordens
Sacob hat folder Seffalten efn fainenes Sinnbild der Allecheiligiffen
Drenfaltigheit gehabt vndee Yo Kopff ) it wollen aber binfiiran difes
Gottlihe Drey gor fidts tragen in dem Kopff/ dad it / fdte in der Se»
bachtnuf / fats in Augen/ fdts im MNund / fidts im Hecgen 5 Sumahl
obne dag deff Menfchen fein Dtabtmen vnd Herk der Alerheiligifien Dreys
faltigFeit feheint geroidinet gu fepn s Dank pé.t TRenfdyiv Lateini dm@prgcs
: ' HAE genenn

: (a) 4 keg. 6. 4. (b) 3.Reg.17. (c) Genef.2g.
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14 Oefterteichifches Deo Gratias,
generint witd HOMO, ber ¢cffe ifh Foin Duchitab ju vennen / fonbosy
Das H. iffnur ¢in Afpiration 3 Di¢ jtwap O. feynD gleichermaffen Feine Biidhe
ftaben/ fondern Nulla, bleibt bannenbero in D W3oct HO M O dag ef,
hige M. Weldyed Dann ein aigentlicher Entrousf Yer Allerbeiligifien Diey,
faltigeit 5 Dant difer nur ein BudhHad iff / vud dannod hat ec-deey -
*Dudbffaben in fid) | al8 nemblich jroap I. vad-in dee Mitte ein V. dypd
Dag ecfie L wird verflanden Initium , dad iff / GOt der Baatter / tweldyep
¢in 2nfang vnb cin Sdipfer aller Hing / duch das mitkere V. irh
angedeut Verbum caro fadtum , der Sohn GOttes / welcher die Menfdye |
beit angenommen 5 Ducd) dag anderre vnd lekte 1. wird verfanden Ignis,
Dee heilige ©eiff/ fo in Geffalt feuriger Jungen ecfihinen Lragt Devps
balben Dev Menfdy in feinem Tpahmen Homo , wie hierbey Bersaichnet/
ein immertoehrendes Sedenct. Jaichen ber Allerheitigifien Drepfaltigheit,

KoVl

3

. Sebe jaiget G offtaciadsies Allerheilisifies Sebaimbrud audh @
et Figur beff Menfthlichen Hersens / bann (o man Ubufich mathe el
o/ toelhed fo vil bedeut alg Trinam , Pudenbers fubet man den Budy
flaben V. weldyes Vaum boifi / Dig Trinum & Vnam fellf ¢in nataclides
Derk vor / tote oben sn fehen, Wit bann ‘ohne dag in D¢ Menfdien
tabmen vnnd Herfen dag Sigill der Allerheiligiften Drepfaltigheit
Tdeinet cingedeuct 4u fepn / alfo. witd vas difes nodh ein arofie Anmahs
nung feyn gu Berehrung difes Sotelichen Dren 3 Ya vnfere Herken fole
Len fepn / vab weeben fepny wie bag Hers def glovreidhen Lebrers Augu-
fini , (a) devalfo verliebt wave in Difes mﬂerbei!iﬁifie@iebaimbnuggi Daf
audh nady feinemi Todt alle Fabhe das in Croffall eingefthiofiene Herk an
Bem Feft dee AllerDeiligiften Deepfaltigleit quff den Yltar ”‘ﬁ‘wf”'
(@) Petrwde Vald, ferm, 2.




e R L ) g W i b el

it mit Den Dren Konigen Gold ; Tdenbrandh vnd Mpralen /

“ginder Allebeitiofien Deevfalligheif, ~ 16
Bert | BN Daffelbige su et b def Loba ver Allerheiligifien Dreys
fattinfeit (ich mercElich geriibvt / wnd fich roie ein ;}_afcb' im affer beo

gt hat.

¢ Unfere Hevhenfollen feyn/ vnd toecen foon toie Das Hers der heiligen
.Clarz.de Monte Falconis, (a) tweldhealfo verliebt tave in difes Sottliche
Deen / bafimannady deto feeligen 2ibleibeninibrem Hevhen drep Kigelen
‘gefunben / Deten eing (o grof alé dag anbere / ¢ins [o [dhtode alé bas gnbere/
pnd alle drey fo fDwde ald einesd | weldhes man nicht obne Berrundetung
'nu.&i ben Taagfdhallen abgenotmiien / vnl darbep gelobt vud geprofen die
Altereiligifte Drepfaltigleit, :
' Vinfere Herkery follen fepn § H0d werden fun foic dad Hers Def Gotfe
fecligen Manng Francifci Folliani, (b) meldher ein folihe Snnbrunff getrgs
gen gegen et Allerheiligifien Dreepfaltigleit / dafimanvach feinem Todt in
feinem Hevaen ey echebte Flammen angetroffen / worburd die Yndadye
#u Difem Sotelichen Deeo verfpubre worben, =
C L Die bann s O Sbttliches Oren fallen toie heut fammentlich ju Fufe
en / vnd opffernnicht mit Dem Abrabam einen Bidber/ nicht mit dem Sae
{omon wil Ocblen / nicht mit dem Melghiledech IBein ond Brodt / nit mig
dem Abel einige Sotn-Sarben / nicht mit dem Nog GUWI&@EFH_%{WI%U
onbern dip
fhicBen toiv / Div fbencBen wiv/ div opffern wiv vufere Herhen su einem emwi-

{ pen Danck.

" dem Konigreich Poblen gibe ¢8 Bornchute Grafen mit Nabmen
Hob Danck,  Und bat foldee Titul folgenden Uefprung 5 (c) Graf

| Scabericus moube alg ¢in Gefandter auff Poblea sefdickt su bem Neémis

fhen Kayfer Bengicum 1V. toelcher neben andecn gedadbten Sefandren
eint vnbefchreiblidhen groffen Sebat gejaigt von purem Sold/ mit difer
$Red ) Hic Polonos perdomabit 2 %1&; witd die Polacken tberminden ;
folchen fchier pntdblichen Hochmuth bef Henrici manierlich {u treffen / ieo

- Fet der Befandie einen gulbenen NRing von dem Finger / twivff felbigen

in Den Schat mit folgenden LBorten / Aurum adijciamus auro, laff vng
@ofb ﬁ%ﬁr’é’-g‘ [ E’esnggwbsmanfet aber / als adte er foldyen Schitmpff
nicht wil / faat isu Dem Segaten £ Danck; toorvon es Fommen / daff
Difer Gsvaf tnd fein ganges Hauh den Dabmen Hab Danck angenoms
mén/ Comites Habtanck. - e

V(@) ﬁngaf"’; 33 (b) Philippus Allegamb, (c) Crams lib. 5«




16 Ocftereeich, DeoGratiassuder HO. Dreyf,

©o gibt ¢s Dann vornehme Herven inPoblens die haiffen Had Dancts
Dabie gibt ¢s aber nod) mehe ; Oie bier hinderlaffene gebaite Depntiepte

hobe Kayferliche Rdth baiffen HDab Danck/ die Hodlsbliche 7. O. Hegs
ven Landfdnd haiffen £ab Danck / die twider fo vil Hodhadeliche Darafen
allbier Baiffen Hab DancEs die aanse sroffe Clerifey ;u IWienn baift heyt
auch Dab Danck/ alle gefambie Snntwshner s Aienn Haiffen heut alle
DHab Danef, g i

- Dab Danct/ Hiab Danck/ O Liebvolle; O Lebuolle/ O Trofvoly
O Snadenvolle / O Schusvolle / O Freudenvolle Allerheiliafte Drepfals
tigteit/ Hab Danck/ vaf du von vus HafE abgewendt die graffierende Tefy

Hab Danck ou Sottliches Oven nicht nue Orenmahl/ micht nue drephup |

maht/ nit nue drentaufendimabl/ nidhe nue OreY vnd dreyfigtaufendmahly
nicht nue deevtaufendmabl taufendmahl ) fondern vnendlidy HabDand,
Gloria Patri, & Filio, & Spiritui fandto : Slory/ Eht ) Prevs wnd Dang

-~ feve Dev Allerheitigften Drevfaltigbet / alfo danck idh an fatt aliee/ ond .
o betffet mit mit DancEen ibe hell-fehallende Troms = 7 7

pefen! %)

(X) uff bif 6ar der gefambee Chor der ﬁrnmn_efe_n',! mit el Tautenden q&h.uﬁ[:g
Sdall gang Sreudenvoll fich heen laffen, : .

e ey S




	Die Zahl 79. ist sehr grossem Unheyl vnderworffen.
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3

	Israeliter empfangen grosse Gutthaten von Gott.
	Seite 3
	Seite 4

	Die Zahl 3. ist sehr Gehaimbnußreich.


	Seite 5
	Seite 6

	Heylsame Würckungen vnderschidlicher Kräutl.
	Seite 6

	Vor allem Erdgewächs ist sehr stattlich das Blümlein/ ins gemain genannt/ Flos Trinitatis, Dreyfaltigkeit-Blüml.
	Seite 6
	Seite 5 [i.e. 7]
	Seite 8

	Die Allerheiligste Dreyfaltigkeit hat wunderbarlich einen Jüngling von dem Teuffel/ vnd Seelen-Undergang errettet.
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10

	Recipe wider die Pest.
	Seite 10
	Seite 11

	Lazarus wird vom Todt erweckt.
	Seite 11
	Seite 12

	Kayser Valens wird von der Allerheiligsten Dreyfaltigkeit hart gezüchtiget.
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	Der Haupt-Polster deß Patriarchen Jacobs ist sehr Gehaimbnußreich gewest.
	Seite 14

	Das Wörtl Homo wird außgelegt.
	Seite 14
	Seite 15

	S. Clara de Monte Falconis ein grosse Liebhaberin der Allerheiligisten Dreyfaltigkeit.
	Seite 15

	Die Grafen Hab Danck woher sie disen Nahmen.
	Seite 15
	Seite 16


